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Checkliste: Krypto-Nachlass vorbereiten
Die ausdruckbare Checkliste für die Krypto-Nachlassplanung: Inventur, Übersichtskarte, Übergabe und
Kontrolle, mit den Regeln der sicheren Dokumentation.

Dies ist die ausdruckbare Version von Krypto-Nachlass vorbereiten. Sie macht aus dem Plan abhakbare
Schritte für Eigentümer: was existiert, wo es liegt, wie Zugang übergeht und wann Sie kontrollieren.
Drucken Sie sie aus, arbeiten Sie sie einmal durch und bewahren Sie das ausgefüllte Exemplar bei Ihren
Nachlassdokumenten auf.

PDF: Laden Sie die Planungscheckliste herunter zum Ausdrucken oder Ausfüllen. Die geheimefreie
Übersichtskarten-Vorlage ist das zugehörige Formular.

Die eine Regel, bevor Sie beginnen: Diese Checkliste sagt Ihrer Familie, was existiert und wo. Sie
enthält niemals das geheime Material selbst, keine Seed-Wörter, keine Schlüssel, keine Passwörter.
Alles Geheime bleibt ausserhalb jedes Dokuments, das Sie hier ausfüllen.

1. Inventur, was existiert
Börsenkonten, eine Zeile pro Plattform und die Kontokennung (niemals das Passwort)
Selbstverwahrte Wallets, Software-, Hardware- und Paper-Wallets, für die Sie Schlüssel besitzen
Hardware-Geräte, welche Geräte existieren (Marke und Modell sind in Ordnung) und wo sie sind
Wiederherstellungsmaterial, wo es liegt: ein Tresor, ein Bankschliessfach, eine Vertrauensperson
(der Ort, niemals die Wörter)
DeFi-Positionen, Staking, Lending, Liquiditätspools, Governance-Tokens
NFTs und andere Token, Sammlungen und genutzte Marktplätze
Mining- oder Validator-Setups, Ausrüstung, Pool-Konten, Belohnungsadressen
Krypto, die andere für Sie verwahren, Verwahrer, Berater, Familienmitglied, Unternehmen
Krypto-Schulden und Sicherheiten, Kredite mit Krypto als Sicherheit, Margin-Positionen, gesperrte
Salden

Die Inventur ist dasselbe Dokument, das ein Willensvollstrecker nach einem Todesfall aufbauen würde;
siehe Nachlassinventur für die Form.

2. Die Übersichtskarte, wo es ist
Es existiert eine geschriebene Karte, bei Ihrem Anwalt oder Notar, oder an einem Ort, den Ihre
Vertrauenspersonen erreichen können
Erste Ansprechpartner notiert, wen Sie pro Kategorie anrufen (Börsen-Support, Berater,
Verwahrer), mit Namen und Kontaktdaten
Gerätestandorte festgehalten, einschliesslich externer Aufbewahrung und Bankschliessfächer
Standorte des Wiederherstellungsmaterials festgehalten, nur Orte, niemals Inhalt
Kontoliste pro Börse, ohne Passwörter oder Zugangsdaten
2FA-Situation notiert, welche Konten eine Authenticator-App nutzen und wo die
Wiederherstellungscodes liegen (nur der Ort)
Eine Vertrauensperson weiss, dass die Karte existiert, und wie sie erreichbar ist, wenn Sie es
nicht mehr sind

3. Übergabe, wie Zugang übergeht
Erbfolgeregelung der Börse bekannt, prüfen Sie pro Plattform das offizielle Verfahren für Konten
nach einem Todesfall oder die Begünstigtenoptionen
Testament aktualisiert, Krypto ist in Ihren Nachlassdokumenten erwähnt; siehe Krypto im Testament
Testament vs. Trust erwogen, vergleichen Sie ehrlich in Krypto im Testament oder Trust
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Multisig bewertet, für grosse oder lange gehaltene Salden; siehe Bitcoin-Multisig und Nachlass
Notfallregelung im Passwort-Manager eingerichtet, damit eine Vertrauensperson unter
vereinbarten Regeln Zugang beantragen kann, ohne dass heute jemand Ihr Master-Passwort besitzt
Verwahrungsvereinbarung festgehalten, verwaltet ein Fachmann einen Teil der Zugangskette,
steht die Vereinbarung auf Papier
Der Willensvollstrecker weiss, dass Krypto existiert, und wer für jedes Vermögen der erste
Ansprechpartner ist

Für das vollständige Menü der Mechanismen vergleichen Sie die Optionen in Optionen, Krypto
weiterzugeben und digitale Nachlass-Tools für Krypto.

4. Die Regeln der sicheren Dokumentation, vor dem Abheften
prüfen

Keine Seed-Wörter, Private Keys oder Passwörter in dieser Checkliste oder der Karte
Keine Fotos von Wiederherstellungskarten oder gedruckten Schlüsseln in den Nachlassdokumenten
Keine Geheimnisse per E-Mail, Chat oder Cloud-Notiz versendet
Muss ein geheimes Dokument existieren? Dann liegt es im versiegelten Tresor eines Anwalts oder
Notars unter deren beruflichen Verwahrungsregeln, mit dem Fachmann entschieden
Die ausgefüllte Checkliste enthält nur Fakten und Orte und kann einem Familienmitglied gezeigt
werden, ohne etwas preiszugeben

5. Kontrollieren, den Plan stimmig halten
Eine jährliche Kontrolldatum ist festgelegt, wählen Sie ein wiederkehrendes Datum (zum Beispiel
mit Ihrer jährlichen Steuererklärung)
Trigger notiert, Plan aktualisieren nach: einem neuen Börsenkonto, einer neuen Wallet oder einem
neuen Gerät, einem Umzug, einer Scheidung, einem Todesfall in der Familie oder einer Änderung der
Vertrauensperson
Der Plan ist getestet, kann eine fähige Person damit handeln, ohne dass Sie dabei sind?
Kontrolliert am: ___ / von: ___, datieren und benennen Sie jede Kontrolle

Was diese Checkliste nicht ist
Sie ist kein Ort für Geheimnisse und ersetzt die rechtlichen Schritte nicht: Ein Testament, ein Trust oder
der Rat eines Notars entscheiden weiterhin, wer nach lokalem Recht erbt. Sie ist auch keine
Anlageberatung, das Ziel ist, dass Ihre Krypto bei den richtigen Menschen ankommt, nicht dass sie
wächst. Für den Hintergrund jedes Punktes: Krypto-Nachlass vorbereiten. Für den Fall, dass Sie vor dem
Tod nicht mehr handeln können, siehe Krypto und Geschäftsunfähigkeit.

Bewahren Sie diese Checkliste bei Ihren Nachlassdokumenten auf. Wirkt eine Zeile wie eine Einladung, Wörter, einen
Schlüssel oder ein Passwort aufzuschreiben? Notieren Sie dann nur den Ort - und niemals das Geheimnis selbst. Die
vollständige Methode und die aktuellen Quellen stehen auf https://kryptonachlass.ch


